
Du sollst fair 
behandelt 
werden.

Du sollst bei 
deiner Familie 
leben können, 
ausser es ist nicht 
sicher für dich.

Deine Privatsphäre, 
dein Ruf und deine 
Familie sollen 
respektiert werden.

Du hast das 
Recht auf Respekt, 
Fürsorge und 
Unterstützung, 
wenn du eine  
Behinderung hast.

Du sollst deine 
eigene Kultur,
Religion und Sprache 
leben können, auch 
wenn sie anders ist 
wie die der meisten 
Menschen in 
deinem Land.

Du hast das Recht, 
fair behandelt zu 
werden, selbst wenn 
du ein Verbrechen 
begangen hast.

Deine Familie soll 
dir helfen, dich zu 
entwickeln und 
deine Rechte zu 
geniessen.

Alle Kinder unter 
18 Jahren haben 
diese Rechte.

Deine Meinung 
zählt, und Erwach-
sene sollen deine 
Bedürfnisse berück-
sichtigen, wenn 
Entscheidungen 
getroffen werden, 
die dich betreffen.

Du sollst vor Gewalt 
und schlechter 
Behandlung 
geschützt 
werden.

Der Staat soll dir 
helfen, die Dinge 
zu bekommen, um 
sicher und gesund 
leben zu können.

Du sollst vor 
all dem geschützt 
werden, was mit 
schädlichen Drogen 
zu tun hat.

Du sollst Hilfe und 
faire Behandlung 
bekommen, wenn 
du beschuldigt wirst, 
gegen das Gesetz 
verstossen zu haben.

Erwachsene 
sollen immer 
das tun, was am 
besten für dich ist.

Du hast das Recht, 
mit deinen Eltern 
wieder vereint zu 
werden, wenn ihr 
in verschiedenen 
Ländern lebt.

Du sollst Zugang 
zu verlässlichen 
Nachrichten und 
Informationen 
haben.

Du hast das Recht
 auf eine Gesundheits-
versorgung, gesunde 
Nahrung, sauberes 
Wasser und eine 
saubere Umwelt.

Du hast das Recht, 
dich auszuruhen, 
zu spielen und Spass 
zu haben.

In Zeiten von 
Krieg hast du das 
Recht auf Schutz 
und Fürsorge.

Du hast das 
Recht auf Leben.

Du hast das Recht, 
neue Dinge zu 
lernen und dich
 kreativ auszu-
drücken.

Du hast das Recht 
auf besonderen 
Schutz und Hilfe, 
wenn du nicht bei 
deinen Eltern leben 
kannst.

Du hast das 
Recht auf Nahrung, 
Kleidung und ein 
sicheres Zuhause.

Niemand darf 
dich sexuell 
missbrauchen 
oder ausbeuten.

Du sollst den 
Schutz von Gesetzen 
geniessen, die in 
deinem Land bessere 
Rechte bieten als die, 
die hier aufgeführt 
sind.

Die Regierung 
muss deine Rechte 
schützen.

Niemand darf dich 
illegal aus der 
Schweiz bringen.

Du sollst von 
deiner Familie oder 
einem Vormund 
aufgezogen werden, 
der dich liebt und 
schützt.

Wenn du nicht zu 
Hause leben kannst, 
soll regelmässig 
überprüft werden, 
ob es dir gut geht.

Du sollst vor 
Arbeit geschützt 
werden, die dich 
ausnutzt oder 
deine Gesundheit 
und Bildung 
gefährdet.

Wenn du durch 
Krieg oder Gewalt 
verletzt wirst, hast 
du das Recht auf 
besondere Hilfe, 
um dich davon zu 
erholen. 

Du hast das Recht auf 
einen Namen, eine 
Staatsangehörigkeit 
und darauf, deine 
Familie zu kennen.

Du darfst selbst 
entscheiden, was 
du denkst und 
woran du glaubst.

Du hast das Recht 
auf die bestmögliche 
Pflege, wenn du 
adoptiert wirst 
oder in einer 
Pflegefamilie lebst.

Du hast das Recht 
auf Bildung.

Niemand darf 
dich entführen 
oder verkaufen.

Du hast das Recht, 
deine Rechte zu 
kennen.

Dein Name, deine 
Staatsangehörigkeit 
und deine Familie 
sollen offiziell fest-
gehalten werden.

Du darfst Gruppen 
gründen oder ihnen 
beitreten und dich 
mit anderen treffen.

Wenn du ein geflüchte-
tes oder asylsuchendes 
Kind bist, hast du 
Anspruch auf beson-
deren Schutz und 
Unterstützung.

Deine Bildung soll dir 
helfen, dich gut zu ent-
wickeln, deine Rechte 
zu kennen und deine 
Verantwortung zu 
verstehen.

Niemand darf 
dich in irgendeiner 
Weise ausnutzen.

Die Vereinten Na-
tionen, Regierungen 
und Erwachsene 
müssen zusammen-
arbeiten, um deine 
Rechte zu schützen 
und sich gegenseitig 
dafür verantwortlich 
zu machen.
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